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Amarok ist ein traditionsreicher, freier Open-Source-Audioplayer, der ursprünglich im Jahr 2002 exklusiv für
die KDE-Desktop-Umgebung entwickelt wurde. Benannt ist das Programm nach dem gleichnamigen Album
des Musikers Mike Oldfield (und dem Wort für „Wolf“ in der Inuktitut-Sprache).

Klick für mehr ...

1  Amarok (Die Legende unter den Linux-Musikplayern)

In seiner Blütezeit war Amarok berühmt für sein innovatives Drei-Spalten-Layout: Links die eigene
Musiksammlung, in der Mitte dynamische Songinfos, Liedtexte und Albencover aus dem Internet, und rechts
die aktuelle Playlist. Es war das ultimative Werkzeug für gigantische Musiksammlungen auf der Festplatte.

1.1  ? Der große Umbruch und die Geburt der "Forks"

Die Geschichte von Amarok ist im Linux-Bereich deshalb so wichtig, weil sie perfekt zeigt, wie die Open-
Source-Community auf radikale Veränderungen reagiert.

Mit dem Wechsel von KDE 3 auf KDE 4 (ca. 2008) entschieden die Entwickler, Amarok von Grund auf neu zu
schreiben (Amarok 2.0). Dabei flog das geliebte, klassische Design über Bord, und viele Funktionen fielen
weg. Das gefiel einem großen Teil der Nutzer und Entwickler überhaupt nicht. Da der Quellcode frei war,
machten sie von ihrem Recht Gebrauch, das Projekt abzuspalten (einen sogenannten Fork zu gründen):

? Clementine:
Unzufriedene Entwickler nahmen den alten, bewährten Code von Amarok 1.4 und bauten daraus
einen neuen Player. Clementine behielt das klassische Design, wurde moderner und entwickelte sich
rasch zum neuen Community-Liebling. (Eintrag folgt separat)
? Strawberry:
Jahre später wurde es auch um Clementine etwas ruhiger. Ein Entwickler spaltete daraufhin
Clementine ab und gründete Strawberry – einen modernen Fork, der sich speziell an Musik-
Enthusiasten richtet, die Wert auf extrem hochauflösende Audio-Qualität (Hi-Fi) legen. (Eintrag folgt
separat)

1.2  ?? Wo steht Amarok heute und wie wird es installiert?

Nach einer sehr langen Phase der Funkstille wird Amarok heute wieder aktiv gepflegt und wurde komplett auf
moderne Grafik-Bibliotheken (Qt5 / KDE Frameworks 5) umgestellt. Es ist nach wie vor ein extrem mächtiger
Player für alle, die eine klassische, lokale MP3- und FLAC-Sammlung verwalten.

Das Programm ist in den offiziellen Paketquellen der meisten großen Distributionen enthalten:
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Unter Debian 13 (Trixie):

Code

sudo apt update
sudo apt install amarok

Unter Arch Linux / EndeavourOS:

Code

sudo pacman -S amarok

Unter Fedora Linux:

Code

sudo dnf install amarok

1.3  ?? Die klassischen Stolpersteine
1.3.1  1. "Amarok spielt meine MP3-Dateien nicht ab!"

Die Ursache:
Aus rechtlichen Gründen (Patente) darf Debian standardmäßig keine unfreien Audio-Codecs
mitliefern. Amarok nutzt im Hintergrund meist das Multimedia-System Phonon – fehlen die passenden
Codecs, bleibt der Player stumm.

Die Lösung: Unter Debian hilft das Paket vlc-plugin-base oder die gängigen GStreamer-Plugins:

Code

sudo apt install gstreamer1.0-plugins-ugly gstreamer1.0-plugins-bad

1.3.2  2. "Der Player wirkt unter XFCE oder Fluxbox optisch völlig überladen."

Die Ursache:
Amarok ist ein waschechtes KDE-Programm. Startet man es unter einer minimalistischen Oberfläche
wie Fluxbox, müssen im Hintergrund unzählige KDE-Bibliotheken mitgeladen werden. Das Programm
benötigt dadurch mehr Arbeitsspeicher und passt sich optisch nicht automatisch an das schlichte
Design an.
Der Rat:
Wenn ein Nutzer im Support kein KDE-System nutzt, sondern einen schlanken Desktop bevorzugt,
verweisen wir im Thread direkt auf die beiden leichteren Verwandten Clementine oder Strawberry.
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